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1 Anleitung zur Installation

Etwasunschön,aberfür die ungeduldigenLeserzunächstdie An- und dannerstdie
Einleitung.. .

1.1 Wird einevorhandeneallegro-Installation beeinträchtigt?

Nein.
Die Installationvon CapricciomachteineKopie von denTeilen dervorhandenenIn-
stallation,die siebenötigt.
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Bis auf eine evtl. bereitsvorhandeneCapriccio-Demo-Datenbankwerdennatürlich
auchkeineDatenbankenüberschrieben.

1.2 Voraussetzungen

SieheauchdenAbschnitt„Systemanbindung“ (4).

1.2.1 für Capriccio

� EinenRechner, auf demSieallegro-Cerfolgreichinstallierthaben(Version15e
erforderlich).Falls SieeineNetzwerkinstallationwünschen,mußallegro-Cvor-
heraufdasvorgeseheneNetzlaufwerkinstalliertwordensein.

� Die Capriccio-Installationsdiskette.

� SiehabenkurzvorhereineDatensicherungdurchgeführt.

1.2.2 für allegro-C

� EinenPCoderkompatiblesGerät(genaueListe unter4.1), soferner eineFest-
plattehatunddaraufnochetwa6 MB (Megabyte)Platzsind.

� Etwa550kB (Kilobyte) Arbeitsspeicherim unteren Bereich müssenzur Verfü-
gungstehen1.

� InstalliertseinmußdersogenannteANSI-Treiber, beialtenGerätenmüssenauch
die Einstellungenfür „Files“ und „Buffers“ kontrolliert werden(sieheallegro-
Systemhandbuch).

1.3 Installation

1. LegenSiedie Capriccio-Installationsdiskettein Ihr Diskettenlaufwerkein.

2. StartenSiedasCockpitIhrervorhandenenInstallationdesStandard-Allegrooder
vonCapriccio,

3. gehenSiezumMenuepunkt„neueVersion“ ,

4. Unterpunkt„Update-Installation“ und

5. gebenauf die entsprechendeFragedenLaufwerksbuchstabenIhresDisketten-
laufwerks(typischerweiseA) ein.

1TippenSieausderMS-DOS-EingabeaufforderungdenBefehlmemundschauen,wasdortals„maxi-
maleGrößefür ausführbaresProgramm“ angegebenist
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6. [Falls Sie einevorhandeneCapriccio-Installationaktualisierthaben:] Kopieren
SiedieIndexparameterdateicap.api ausdemProgrammverzeichnis\capri\prg
in alle Verzeichnissemit IhrenDatenbanken,wobeiSiecap.api evtl. auf den
NamenIhrer Datenbankumbenennen.IndexierenSie dannIhre Datenbanken
neu.

1.4 Start

NachderInstallationstehenIhnenfolgendeZugängezurVerfügung:

capri.bat (Aufruf als’capri ’ oderdurchanklicken)ist derSofort-Einstieg in die
Katalogisierung.

cockpit.bat (Aufruf als ’cockpit ’ oder durch anklicken) ist der Einstieg ins
allegro-Cockpitmit voreingestellterDatenbank.

UnterWindows-BetriebssystemenmöchtenSievermutlichzudiesenbeidenStartdatei-
enVerknüpfungenaufdemDesktopanlegen.

1.5 Lektür e

DasAllegro-Systemhandbuchist schwerverdaulich,unbedingtkennensolltenSieal-
lerdings:

� Die allegro-Ouvertüre,

EinefrühereVersionist auchonlineverfügbar, undzwarunter
http://www.bibl io.t u-b s.de /all egr o/do ku/o uve rt/o uver t.h tm

� Dasallegro-Glossar, alsDatenbankoderAnhangzurOuvertüre.

DasGlossarist auchonlineverfügbar, undzwarunter
http://www.bibl io.t u-b s.de /all egr o/do ku/g los sar/ regi ste r.ht m

� Kapitel0 desSystemhandbuchs.

Diesesist alsPDF-Dateiauchonlineverfügbar, undzwarunter
http://www.bibl io.t u-b s.de /all egr o/do ku/k ap0 .pdf

� DasnormativeDokument„allegro-Format’96“ , dasdie Kategoriendeskonsoli-
diertenFormatsbeschreibtundzwar in wesentlichgrößererAusführlichkeitals
dasSystemhandbuch.

DiesesDokumentist auchonlinevorhanden,undzwarunter
http://www.bibl io.t u-b s.de /all egr o/do ku/f ormat/i ndex .ht m

Alle dieseDokumentesindüberdie UB derTU Braunschweigbeziehen:
(http://www.bi blio .tu -bs. de/a lle gro/ )
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1.6 Nutzung einer vorhandenenDatenbank

DieseBeschreibungfunktioniertzunächsteinmalnur für Datenbanken,die unterdem
Standardschemaunddenv15e-Parameternfunktionieren.Für ältereDatenbankensind
evtl. zunächstdie Umsetzungenauf die konsolidiertenv15e-Parametervorzunehmen,
vgl. allegro-newsNr. 502.
FolgendeSchrittesindvorzunehmen:

1. IdentifizierenSie Ihre alte Datenbank(sie wird typischerweisein einemUnter-
verzeichnisvon \allegro liegenund viele Dateienbeinhalten,derenName
mit cat anfängt).Als Hilfe dienenIhnendabeidie Anzeigenim Cockpit,spezi-
ell die für dasVerzeichnis(Anzeigelinks in derdrittenZeile vonunten)undden
NamenderDatenbank(zweiteZeile vonunten).

2. ErzeugenSie unterhalbvon \capri ein neuesVerzeichnismit einemNamen
IhrerWahl undkopierenIhreDatenbankdorthinein.

3. LöschenSievon denkopiertenDateienalle mit denExtensionen.cfg , .api ,
.apr und .apt . Es sollten nur Dateienmit denExtensionen.ald , .adx ,
.tbl und vermutlich auch .res und .stl übrigbleiben. Die Namenaller
übriggebliebenenDateiensollten in denerstenBuchstabengleich demNamen
derDatenbanksein(etwacat ).

4. kopierenSieausdemCapriccio-Programmverzeichnis\capri\prg die Datei
cap.api in dasneueVerzeichnisund benennenSie die Datei so um, daßsie
xxx.api heißt,wobei xxx für denNamenderDatenbanksteht. (etwaxxx =
cat ).

5. probierenSieausdemCapriccio-Cockpitherausaus,obSiedie neue Datenbank
einstellen(Menuepunkt„Optionen/ Datenverzeichnis“ ) und aufrufen(Menue-
punkt„Routinen/ benutzen“ ) können.

6. indexierenSie sie die Datenbank(Menuepunkt„Routinen / organisieren/ i =
Index wiederherstellen“ ) neu.

7. StellenSiePfadundNamenderneuenDatenbankin derVorgabendatei(Menue-
punkt„Optionen/ Vorgaben“ ) permanentein (Zeilen8 und56).

8. PassenSiedie Einstellungenin der Datei ini_cap.bat an, dort in Zeile 21
bzw. 23.

9. PassenSiedieDateiopac.bat aufdenneuenPfadundNamenan(letzteZeile,
-d... und-b... )

2WichtigsterPunktderUmstellung;Die Kategorienfür siehe-undsiehe-auch-Verweisein Stammsät-
zenwarenin altenAbfragemaskenim VergleichzurDokumentationim „allegro-Format“ vertauscht.
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2 Wasist Capriccio?

Capriccioist ein Satzvon alternativen Parameterdateienfür dasStandardkategorien-
schema(konsolidiertesFormat)vonallegro-C.
DabeiwurdenfolgendeAspektebesondersberücksichtigt:

� UnterstützungderNormdaten-CDDer DeutschenBibliothek

� UnterstützungeinerverbalenSacherschließung(mit freienoderRSWK-gerechten
Ketten)

� Herausarbeitunggewisservor allemfür KunstbibliothekeninteressanterKatego-
rien: Ausstellungen(#62 ff), Künstler(#36 ff), Rezensionen(#35 ff) undForm-
schlagwort(#31f ).

� möglichstabsoluteKompatibilität des Datenformatsmit dem Standardformat
(Ausnahme:#0c sowie undokumentierteKategorien)

� Durch strikte Versionskontrolle werdenalle zukünftigenÄnderungenderStan-
dardparameterin Capriccionachgeführtwerden.

Die Spezifikationfür dieIndexgestaltungerfolgtedurcheinespontangebildeteArbeits-
gruppederAKMB (ArbeitsgemeinschaftderKunst-undMuseumsbibliotheken,auch
im Internetzufindenunter
http://www.uni -du esse ldor f.d e/WWW/ul b/a kmb_hom. htm ).

3 Kompatibilität

3.1 Kann ich meinebisherigeallegro-Datenbankunter Capriccio benut-
zen?

Ja. Es ist jederzeitmöglich, anstelleder ParameterdateiendesStandardsystemsvon
allegro („konsolidiertesFormat“ ) diejenigenvon Capriccioaufzuspielenunddamitzu
arbeiten.
Hierzu ist nebendem Austauschder Parameterdateiennur eine Neuindexierungder
Datenbank(en)nötig,näheresdazuim Abschnitt„Umstieg“ (1.6).

3.2 Kann ich Capriccio irgendwann wieder abschaffen?

Ja. Es ist jederzeitmöglich, anstelleder Parameterdateienvon Capricciodiejenigen
desStandardsystemsvon allegro („konsolidiertesFormat“ ) aufzuspielenunddamitzu
arbeiten.
Hierzu ist nebendem Austauschder Parameterdateiennur eine Neuindexierungder
Datenbank(en)nötig.
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3.3 Wird Capriccio veralten?

Anläßlich jederneuenVersiondesallegro-Kernsystems(derzeitv15e)unddesDaten-
formats(aktuell: „allegro-Format’96“ werdendie Fehlerbehebungen,Veränderungen
undErgänzungenin denCapriccio-Parameternnachvollzogenundzur Verfügungge-
stellt.
Auf Veränderungenin derStrukturderFremddaten(Downloadformatevon CD-ROM-
Anwendungenetc.)wird natürlichauchreagiert.

3.4 WelcheUnterstützung gibt es?

Unterstützunggibt esauf mehrerenStufen:

1. Zunächsteinmal wird Capriccio weiterentwickelt. Da Capricciovon seinem
Selbstverständnisher keineEntwicklung ist, sondernnur eineminimalistische
Anpassungderallegro-Standardparameter, bedeutetdiesabernur, daßÄnderun-
genanebendiesenStandardparameternnachvollzogenundzugänglichgemacht
werden.

2. DesweiterenkönnenSieIhreeigenenAnpassungenin Capriccio„unterbringen“ :
Entwederals von allen begrüßteFortentwicklungoderals privateVariante,die
aberzentralmitgepflegt wird.

3. SpezielleSchulungensollten nicht unbedingtnotwendigsein. Die Bedienung
von allegro ist zwarnicht einfachzu lernen,Capriccioist aberbewußtsowenig
speziell,daßSieauchvon den(etwavon derTU Braunschweigsehrpresiwert)
angebotenenEinsteigerschulungenGebrauchmachenkönnen.

4. Esist zuerwarten,daßSieanfangsnichtwissen,obSiedieTitelaufnahmen„rich-
tig“ machen.Soetwasist vermutlichabernichtwirklich schulbar, sondernergibt
sichmit Erfahrung.Die BeispieldatenbankenthälteinigesAnschauungsmateri-
al, einegedruckteBeispielsammlungmit breiterDiskussionwird aucheinmal
erstelltwerden3.

VersuchenSie am besten,zunächstKollegInnenüberdie Schulterzu schauen,
sichdannselbereinzuarbeitenunddannwiedermit denKollegInnenfür kniffli-
gereKatalogisierungsfrageneinenKonsenszufinden.

Vielleicht wird ja auchim RahmenderAKMB ein AnwenderzirkelzwecksEr-
fahrungsaustauschentstehen.

5. Allegro bietetmächtigeMöglichkeiten,Datensätzeauchnachträglichglobalzu
verändern.Esist normalerweisenichttragisch,wennSieetwas„falsch“ erfassen,
wichtig ist dabeieher, daßSieesstetsundstetsauf diegleicheWeisetun.

Eins solltebeachtetwerden,falls die MontagegewisserKategorien für Bild-
schirmanzeigeoder Index nicht korr ekt ist: SagenSieBescheid!Versuchen

3von wem?
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Sienie (NIE!) ausdiesemGrund die Datenwider besseresWissenin unpas-
sendenKategorien zu erfassen!4

6. Hilfe bei der Installationund bei Anpassungengibt esdurch„nette Nachbarn“
oderkommerzielleAnbieter. Die Allegro-Entwicklungsabteilungist Ihnengerne
behilflich,dieseoderjeneausfindigzumachen.

[Die Installationsprozedurvon Capriccioist mit einigemAufwandso gehalten,
daßSieeigentlichkeine Hilfe benötigen.ProbierenSieeseinfacheinmalselber.]

4 Systemanbindung

4.1 Unter welchenBetriebssystemenläuft Capriccio?

Unterdenselbenwie auchallegro-Cselber, also

� MS-DOSabVersion3.3

� OS/2

� MS-Windows3.x

� MS-Windows95/98

� WindowsNT 3.5x/4.0/5.0(auf Intel-Plattformen)

EbensowerdeneinigeUNIX-Plattformenunterstützt.
Der avanti-Server (etwafür WWW-Anwendungen)ist verfügbarfür Windows 95/98,
WindowsNT 4.0/5.0(Intel) sowie für diverseUnix-Plattformen.

4.2 Handelt essich um eineWindows-Anwendung?

Capriccioläuft wie allegro-C problemlosunter Windows, ist aberkeineAnwendung
mit graphischerBenutzerschnittstelle(GUI). In Vorbereitungsind genuineWindows-
VersionenderStandardmodule,diesewerdenvermutlichim viertenQuartal1998ein-
satzfähigsein,auchfür Capriccio.

4.3 Handelt essich um eineClient/Server-Anwendung?

Zunächsteinmalnicht: Die Netzwerkfähigkeitvon allegro-C wird nicht durcheigene
Methodenerreicht,sonderndurchNutzungder Client/Server-FunktionalitätdesBe-
triebssytems.
Es existiert für allegro allerdingsein dezidiertesServer-Modul namensavanti , das
derzeitabertypischerweisenur für Internetanbindungengenutztwird.

4DieserHinweisist sowichtig, daßer zweimalaufgenommenwurde.
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4.4 Kann ich Capriccio im Netzwerk einsetzen?

Ja. Genauwie dasStandard-allegro funktioniertCapricciounterallengängigenNetz-
werkdateisystemen.Die Standardlizenzvon allegro-C unterscheidetnicht zwischen
Einzel-undMehrplatzbetrieb.
Die Katalogisierungim NetzbenötigtkeinespezielleServer-Software,insoferndarfauf
demNetzwerkserver ein beliebigesBetriebssysteminstalliertsein,sofernesalsDatei-
server für Microsoft-Clientenfunktioniert. NebendenobenangegebenenBetriebsy-
stemenkommenhier alsozusätzlichinfrageMicrosoft NT auf alpha-Prozessorenoder
diverseUnix-Derivatemit SAMBA oderPC-NFS.
Für denavanti-Server (etwafür WWW-Anwendungen)ist TCP/IPals(ein)Netzwerk-
protokoll erforderlich.
Aber: EineNetzwerkinstallationerforderteinigeVorüberlegungen(Pfade,Rechte,Lei-
stung,Verantwortlichkeiten,Sicherung. . . ). ÜberstürzenSie nichts und planenein
bißchen.

4.5 Gibt esein OPAC-Modul?

Das OPAC-Modul APAC.EXE gehörtzum Standardumfangvon allegro-C. Von der
OberflächeherähneltesdemKatalogisierungsmodulPRESTO.EXE, eserlaubtjedoch
keineSchreibzugriffe auf die Datenbankundenthälteine(kleine)Menueführung.
Mit derInstallationvonCapricciowird auf IhremRechnereineopac.bat installiert,
die SiealsVorbild für denBenutzerzugangnehmenkönnen.
Ebenfallsinstalliertwird mkopac.bat : Mit diesemHilfsprogrammkönnenSie Ihre
gesamteDatenbankin einselbstextrahierendesArchiv umwandeln,dasaufDiskette(n)
kopiert an Interessentenweitergegebenwerdenkann. DasArchiv enthältalles, was
aufeinemfremdenRechnerzumZugriff aufdie Datennotwendigist, auchdasOPAC-
Modul APAC.EXE(dasist erlaubt).
Auch interessantist die Möglichkeit, (evtl. nur bibliotheksintern)einenWWW-OPAC
(4.6) für die Benutzerarbeitsplätzeeinzurichten(Buzzword:Intranet).

4.6 Gibt eseine„WWW -Schnittstelle“ ?

EineCapriccio-Datenbankläßtsichwie jedeandereallegro-Datenbankmittelsdeszum
Lieferumfangvonallegro-Cgehörendenavanti-Serversunddendiversenexistierenden
standardisiertenZusatzpaketenins WWW setzen.EineDatenbankim WWW zu prä-
sentierenerfordertaberstetsdasZusammenspielmehrererSoftwarekomponentenund
sowie auchmeistdasvonmehrerenVerantwortlicheninnerhalbdereigenenInstitution.
Eine„Installationsprozedur“ hierfürgibt esnochnicht.
Sobaldein Capriccio-AnwenderseineDatenbankim WWW präsentiert,wird versucht
werden,die Realisierungzusammenmit einemErfahrungsberichtals Referenzanbin-
dungvorzustellen.
Einein anderemZusammenhangerstellteErörterungfindenSieunter
http://www.sub .un i-ha mburg.d e/cg i-bi n/s ub?h ans/ wwwchec k.ht m,
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sowie auf denSeitenzumerstenallegro-WWW-Workshop1997in Bonn:
http://www.bib lio .tu- bs.d e/a lleg ro/p api ere/ wwwork_ 1/in dex. htm ,

4.7 Gibt eseineZ39.50-Schnittstelle?

Einesolchewird für allegro-CEnde1998verfügbarsein.
Die EntwicklungderSchnittstellewird vonderDFGgefördert,einenZwischenbericht
findenSieunterderfolgendenAdresse:
http://www.bib lio .tu- bs.d e/a lleg ro/z 3950.ht m.

4.8 Wie nutze ich die Normdaten-CD am besten?

Dasist ausgiebigin Kapitel4 desCapriccio-Handbuchsbeschrieben.
BeachtenSie aberauch,daßmit der Normdaten-CDein eigenesHandbuch kommt,
worin ausführlicherklärtist, wie dieBildschirmausgabederRetrievalsoftwarezuinter-
pretierenist.

4.9 Gibt eseineSchnittstellezur Textverarbeitung?

Nicht eigensfür Capriccio,aberdie Allegro-Standardparameterenthaltenfür diesen
Zweckdie„Drucker“ -TreiberP-ASCII.APT , P-WORDP.APTundP-RTF.APT . Wenn
Siediesefür die Produktionvon Listeneinsetzen,könnenSieanschließenddie produ-
zierteDateiLISTE. mit einemEditoroderTextverarbeitungssoftware(WORDPerfect
bzw. Word) weiterverarbeiten.
DerExportnachRTF (RichText Format)ist nichtbesondersoptimalundwird vermut-
lich balddurcheineeigeneCapriccio-Varianteabgelöstwerden.

4.10 Gibt esSchnittstellenfür Fremddaten-Im- und Export?

Für denImport von GKD-, PND- undSWD-Datenvon derNormdaten-CDderDeut-
schenBibliothek gibt eseigeneParameterdateien,die die Identnummerngünstigerbe-
handelnalsdie ParameterdateiendesStandard-Allegro.
AnsonstenkönnenSie jede Import- oder ExportparameterdateidesStandardsystems
nutzen,insbesondereetwadie ImporparameterMABDISK.AIM bzw. MAB2.AIM für
denImport von ZDB- oderDNB-Datenvon DisketteoderCD-ROM.
Bitte teilen Sie doch mit, wenn Sie für einevon Ihnen regelmäßiggenutzteFremd-
datenquellemit diesenParameternErfolg oderMißerfolg haben:Oft gibt esundoku-
mentierte,subtile Änderungenin den Datenformaten,die andersnicht bemerktund
nachvollzogenwerdenkönnen!

4.11 Wasist mit der Erwerbung?

Seit Version15esind die vom (separatzu erwerbenden)Allegro-Modul ORDERge-
nutztenzusätzlichenSatztypenauchden Parameterdateiender Standardauslieferung
von allegrobekannt,somitauchCapriccio.
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Zu Bedenkenist allerdings,daßsich derEinsatzvon ORDERerstab einergewissen
Größenordnungder Erwerbungsabteilunglohnt, in kleinenBibliothekenist esoft ef-
fizienter, die ErwerbungskarteiüberAbrufzeichenundansonstenüberdasallgemeine
Katalogisierungsmodulzu führen.

4.12 Wasist mit der Ausleihe?

SeitVersion15esinddievom(separatzuerwerbenden)Allegro-ModulALF genutzten
zusätzlichenSatztypenauchdenParameterdateiendesStandard-Allegrobekannt,somit
auchCapriccio.
DiesesModul ist abernurbei sehrgroßenAusleihzahlen– etwain öffentlichenBiblio-
thekenoderUniversitätsbibliotheken – sinnvoll, wo an mehrerenArbeitsplätzennur
Ausleihverbuchungvorgenommenwird.
Für die Selbstausleihedurch Benutzeran separatenRechnerngibt es dasim Liefe-
rumfangdesStandard-Allegro enthalteneModul ALFA: Ausleiheist am OPAC per
Selbstbedienungmöglich,die VerbuchungderRückgabeerfolgt durchdasBibliothek-
spersonal.
Oft ist esaberausreichend,die sporadischenAusleihendurcheinenVermerkin einer
dafürgewähltenLokalkategoriezukennzeichnen.

5 Probleme

5.1 Nachdem Start seheich Salat!

[HattenSienichtzunächstallegro-Crichtig installierenwollen?]
Falls Sievergessenhaben,auf einemRechnerdenANSI-Treiberzu installieren,sehen
Sietypischerweisesehrviel ]1;32;47m undähnliches.
KonsultierenSieKapitel0.10.1.1desAllegro-Systemhandbuchs.

5.2 Ich bekommeMeldungenmit „Umgebungsspeicher“

DersogenannteUmgebungsspeichermußausgiebiggenugdimensioniertsein(Capric-
cio benötigtca. 100 Zeichendavon). Im Fall von ProblemenermittelnSie bitte die
derzeitigenDimensionen(Standard:128Zeichen)und setzendenWert entsprechend
hoch.Die folgendenBeispielegehen(alsBeispiel)davon aus,daßSiedie Größevom
derzeitigenWert aufdenWert

�����
erhöhenmüssen.

unter DOS Die Dateiconfig.sys im WurzelverzeichnisIhresLaufwerksC: sollte
folgendeZeile enthalten:

shell=c:\comman d.co m c:\ /e:512 /p

unter Windows 3.x Im Windows-Systemverzeichnis(C:\windows ) existiertdieText-
dateisystem.ini . LokalisierenSiedarindie Marke

11



[NonWindowsApp]

undfügendahinterdie folgendeZeileein:

CommandEnvSize=512

unter Windows 95 WennSiedenZugangzudenStartdateienvonCapriccioüberVer-
knüpfungenauf demDesktoprealisierthaben,müssenSiein denEigenschaften
der Iconsdie RegisterkarteemphSpeicherin denVordergrundholen. Dort gibt
eseineEinstellung„AnfänglicherUmgebungsspeicher“ . Der Wert hierfür sollte
nicht „automatisch“ sein,sondernetwa512.

unter Windows NT Sie könnenhier wie bei Windows 95 die Einstellungenin den
Eigenschaften derVerknüpfungsetzen5.

Alternativ könnenSieaberauchwie für DOSbeschriebenvorgehen,allerdings
ist die fraglicheDateidie folgende:

%SYSTEMRoot%\SYSTEM32\ CONFIG.N T

Als ShellsolltenSiecmd /e:512 einstellen.

Alternativ könnenSie Ihre Verknüpfungenetwasindirekterrealisieren:Stattet-
wacapri.bat tragenSieein:

cmd /e:512 /c capri.bat

5.3 Ich habeProblemebeim Drucken

Schwierig. VersuchenSie zunächsteinmalsicherzustellen,ob Ihr Druckervon DOS
ausüberhauptansprechbarist. GehenSie in eineMS-DOS-Kommandoaufforderung
undgebenfolgendesein:

set >lpt1:

Nun müssenSiedasBlatt im Druckermanuellauswerfenundnachschauen,ob etwas
gedrucktwordenist.

5.3.1 Allgemein

UnterWindows-BetriebssystemenundmodernenDruckerngibt estendenziellmehrere
Programme,die abwechselndauf einenGanzseitendruckerzugreifenmöchten. Eine
frühereinfacheAufgabe,jeweilsnureinigeZeilenaufein entsprechendkurzesFormu-
lar zu drucken(Karten!), ist daherinzwischeneherunmöglich: Typischerweisewird
entwederein ganzesBlatt gedrucktodergarnichts. EinenunvollständigenAusdruck

5glaubeich, manchmalaberauchnicht, esist etwaskompliziert: Nicht immer machtNT einemein
.pif !
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kannmannurunterbestimmtenBedingungenaneinemlokal angeschlossenenDrucker
realisieren,alsonieüberdasNetzwerk.Konsequenzist, für Kartendruckaufgabeneinen
eigenenDruckeranzuschließen(derdanndie MaßederKartenkennt),oderKartenvia
denEinzelblatteinzugdesDruckerszuzuführen,oderPapierzuverschwenden,oderzu
druckendeTitelaufnahmenersteinmalzu sammelnundspäterkomplettauszudrucken.
[MüssenSieeigentlichKartendrucken?]

5.3.2 Windows

CapricciobenutztnichtdasDOS-KommandoPRINT, dadiesu.U. solangsamist, daß
derDruckerdenkt,die Übertragungseizuende(Außerdemgibt esdiesesKommando
in denVersionennach6.22nichtmehrunbedingt).
Vielmehrwird eineprint.bat eingesetzt,die die DatenandenDruckerkopiert.Es
kannerforderlichsein,daßSiedie letzteSeiteeinesjedenAusdrucksmanuellauswer-
fenmüssen.
Unter Windows 3.11könnenSieversuchen,die print.bat durchUmbenennenzu
deaktivierenunddamitZugriff aufdasprint -KommandodesSystemszubekommen.
BeachtenSiedabeiaber, daßdasKommandobeimerstenAufruf nachdemAusgabe-
gerätfragt,Siedasabernichtsehenkönnen.Am bestenalsofügenSiedannauchnoch
die Zeile

print /D:lpt1:

in Ihreconfig.sys ein. BeachtenSieaußerdem,daßSieeinFenster, ausdemheraus
Siedrucken,erstdannschließendürfen,wennderAusdrucktatsächlichbeendetist.. .

5.3.3 Windows 95 oder NT

hiergibt esstellenweisesehrmysteriöseProbleme.Erfahrungsgemäßist esmanchmal
unmöglich,auf einenlokalen Drucker zu drucken. In diesemFall müssenSie den
Druckerfür dasNetzwerkfreigebenund damitverbinden(gehtunterNT, auchwenn
esdieselbeMaschineist).
AchtenSiein jedemFall darauf,daßunterdenDetails beidenSpool-Einstellungen das
„Datenformat“ auf „RAW“ eingestelltist.

5.4 Nachdem Beendenbleibt ein „totes“ Fensterzurück

In den„Eigenschaften“ der DOS-BoxkönnenSie einstellen:„Nach Beendenschlie-
ßen“ .

5.5 OPAC-Überschrift

Bei EinsatzderWindows-ModuleundauchderDOS-OPAC-ModuleAPAC oderAL-
CARTA stört: Im Anzeigebildschirmbzw. demFensterrahmenerscheintüberdemDa-
tensatz:
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’Capriccio’-De mo-Date nban k

Abhilfe schafft: In derIndexparameterdateiCAP.API gibt eseineZeile

|a=" ’Capriccio’-De mo-Date nban k"

InnerhalbderAnführungszeichendarf der Text beliebigangepasstwerden. (Bearbei-
tungambestenvia Cockpit(Menuepunkt„Dateien/ Indexparameterdateien“ ).

5.6 Ich seheunterschiedliche Zeichen, je nachdem, ob ich mein DOS-
Fenstermit Capriccio großoder klein mache

Capricciobenutztdenallegro-offiziösen„Ostwest-Zeichensatz“ , derabernurim Vollbild-
Modusfunktioniert.

5.7 Die Zeichendarstellungist soscheußlich.Waskann ich tun?

Capricciobenutztdenallegro-offiziösen„Ostwest-Zeichensatz“ , der ursprünglichfür
MS-DOS-Rechnermit geringauflösenderGraphikkonstruiertwurdeundeinenbiblio-
thekarischenZeichensatznachDIN 31628Stufe2 realisiert. Bei heutigenRechnern
mit modernennichtmehrdasglatteErscheinungsbildetwaderSystemzeichensätze.Es
wird empfohlen,diesenZeichensatzzu benutzen,undzwareinerseitsdeswegen,weil
kein SystemzeichensatzeinenbibliothekarischenZeichensatzrepräsentiert,undande-
rerseitsweil es für die zukünftigenWindows-Versionenvon allegro-C exakt diesen
ZeichensatzalsTrue-Type-Zeichensatzallegro.ttf gibt.
Im Abschnitt„Anpassungen“ 8.1 wird beschrieben,wie SiedenOstwest-Zeichensatz
„abklemmen“ können.

6 Katalogisierung und Bedienung

6.1 Kategorie xx wird nicht richtig angezeigt

Daskannpassierenundist meistauf einenFehlerin denParameternzurückzuführen.
Bitte gebenSieBescheid,derFehlerwird nachMöglichkeitausgebaut.
Bitte beherzigenSieunbedingtfolgendenRat:
ErfassenSie nie Datenin ein unpassendesFeld, nur weil die Benutzungdeseigent-
lich zutreffendenFeldeszu Problemenbei derAnzeigeoderIndexierungführt. Damit
sorgenSie nur für zukünftigeProbleme,mit denenSie sich irgendwannwiederaus-
einandersetzenmüssen,meist in Form einermanuellenÜberarbeitungeinesgrößeren
Datenbestandes.
Die richtigeAdressefür Fehlermeldungenist:
ThomasBerger
Adolfstr. 100
53 111Bonn
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Tel.: 0228/633816
Fax: 0228/633820
e-mail: ThB.com@t-onli ne.d e

6.2 WievieleKünster kann ich in einer Titelaufnahmeerfassen?

Gut 200: (Fast)alle Zeichensind als Folgebuchstabenfür #36 legal. BeginnenSie
mit 0 – 9, nehmenSiedanndasAlphabetderGroßbuchstabenunddanndasderKlein-
buchstaben.DamithabenSieschonetwa60Wiederholungen.Fallsdasnichtausreicht,
könnenSiezusätzlichauf alle Interpunktionszeichen,Diakritika undGraphiksymbole
ausweiten.
Alternativ solltenSieaberstetsüberlegen,ob esbei solchenMengennicht angebracht
ist, TeilederVorlagealsUnterbändeoderunselbständigeBestandteileseparatzukata-
logisierenundin diesenAufnahmendannspezifschentsprechendwenigerKünstlerzu
vermerken.

6.3 Wie kann ich weitereKünstler ergänzen?

Sindbereitsviele Künstlererfaßt,kannesu. U. schwersein,nocheinenfreienFolge-
buchstabenzufinden.
AuchwährendderBearbeitungeinesDatensatzeskönnenSieausdemEditorherausmit
‘E’ erneutdie Abfragemaskeaufrufen. Dort gibt esunter„9 = Kategorienergänzen“
eineAbfragemaskenachweiterenKünstlern.

6.4 Kann ich mehrere Formschlagwortebenutzen?

Nein.
Wirklich Nein.
Außer: SiebauenSchlagwortkettenin #33 ff, dort darf dannjedeKetteein natürlich
ein eigenesFormschlagworthaben.

6.5 Wie kann ich eineListe drucken?

Diesgehtzunächstnur ausdemCockpitheraus.Bitte konsultierenSiedie Abschnitte
6.1und6.2desSystemhandbuchsoderAbschnitt2.1.4derAllegro-Ouvertüre.

6.6 Ich habe’Ausstellung’eingegebenund sehe’ausst’

Um beiderautomatischenExpansionvonFormschlagwortennichtzuvielvomknappen
Platzauf demRegisterbildschirmzu verschenken,werdenalle Formschlagworte,die
„Ausstellung“ enthalten,bei derIndexierungabgekürzt.Don’t panic.. .
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7 Kleingedrucktes

7.1 Wemgehört Capriccio?

CapricciobestehtausParameterdateien,die einenteilweisenErsatzfür die Parameter-
dateiendesStandard-allegro darstellenund normalerweiseModifikationenderselben
sind.
OhnedasStandard-AllegrofunktioniertCapriccionicht,dieGrundsoftwaregehörtdem
LandNiedersachsen,dasesin Amtshilfe(via dieTU Braunschweigundin bestimmten
FällendieBüchereizentraleLüneburg) InstitutionenzurVerfügungstellt. Alle Parame-
terdateienkönnennurim Zusammenhangmit demKernsystemoderseinenErweiterun-
geneingesetztwerden,insofernist derKreisdermöglichenNutzerrelativ beschränkt.
NachallgemeinemVerständnissinddie Standardparameterin derPublicDomain,d.h.
denAnwendernsindmaximaleNutzungs-undVerwertungsmöglichkeiteneingeräumt.
Die Parameterdateienvon Capricciosind Modifikationender Standardparameterund
erbenderenCopyright. An denStellen,wo die Capriccio-ParameterneueFunktionen
implementieren,die eineneigenständigenWerkcharakterbilden, sind sie FreeSoft-
ware: Dies verpflichtetim Fall der Weitergabe,daßkeine Copyrightnotizenzerstört
werdendürfen und eigeneModifikationengekennzeichnetwerdenmüssenoder das
Original zusätzlichweitergegebenwerdenmuß,Für deneigenenGebrauchhabenSie
aberin jedemFall volle FreiheitderNutzungundAbwandlung.

7.2 KostetCapriccio etwas?

Wenn Sie Geld meinen,ist die Antwort: nein. Capriccioist umsonstund auchdie
kommendenAktualisierungenwerdenumsonstbleiben.Vorbehaltenbleibt allerdings,
daßvielleicht irgendwanndieVervielfältigungs-undVersandkostenberechnetwerden.
AllerdingskönnenSiesich immerCapriccioauchvon jemandkopieren,deres„hat“ ,
daauchdie Verteilungfrei ist.

7.3 Darf ich eigeneVeränderungenvornehmen(lassen)?

Gerne.Die AbfragemaskenzumBeispielsolltesogarjederauf seineBedürfnissezu-
rechtschneidern(dasist wirklich sehreinfach!). Aber auchbei derUnterstützungdes
Geschäftsgangsund von eigenenSacherschließungssystemenmuß eine Parametrie-
rung,diesichsoenganeinequasiuniverselleVersionwie dieallegro-Standardparameter
anlehnt,zwangsläufigWünscheoffen lassenundRaumfür eigeneAusformungenge-
ben.
WennSiedieseVeränderungenanDritte weitergebenmöchten,müssenSiedabeinur
beachten,daßdie ursprünglichenCopyright-Vermerkevon Ihnennicht gelöschtoder
modifiziertwordensind.ErgänzenderVermerkeist abernatürlicherlaubt.

7.4 Brauche ich eineCampuslizenzfür allegro-C?

Vermutlichnicht,außerSiewollendie Lizenzfür mehrere Bibliotheken nutzen.
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Die normaleLizenz ist vollkommenausreichendfür denBetriebvon beliebigvielen
DatenbankenaufbeliebigvielenRechnern,im Netzwerkoderauchnicht.
Hinweis für Neuabonnenten:Bei Bezugim viertenQuartaleinesJahresgilt dasAbo
typischerweisebereitsfür dasfolgendeJahr.

7.5 Aboverlängerungallegro-C

AufgrunddereigenwilligenAmtshilfe-KonstruktionbeiderÜberlassungvonallegro-C
durchdasLand Niedersachsenverlängertsich Ihr Abo nicht automatisch.Im vierten
QuartaljedenJahresgibt esals Anlagezu denaktuellenallegro-News jeweils einen
Vordruckfür die Abo-Verlängerung.Siekönnendabeiaussuchen,in welchemJahrSie
die Rechnunghabenmöchten.
Oft ist es so, daßdie Newsletter in Ihrer Verwaltunglanden(wg. „administrativem
Kontakt“ ) oderausanderenGründennicht gelesenwerden.Oft ist esauchso,daßder
letzteNewslettereinesJahreserstAnfangJanuardesfolgendenJahresversandtwird.
Falls Sieabernicht in denerstenvier bis fünf MonateneinesJahreseinenNewsletter
für dasaktuelleJahrbekommenhaben,ist etwasschiefgegangen,nehmenSie dann
bitteKontaktmit derAllegro-EntwicklungsabteilungaufundklärenIhrenAbo-Status.
Die Lizenzbedingungenbesagenübrigens,daßdasNutzungsrechtfür allegro-Cnurbei
grobemVerstoßgegendie Überlassungsbedingungenerlöschen6. Die Überlassungs-
gebührist abergeringund beinhaltetdenviermal jährlich erscheinendenNewsletter,
Supportdurchdie Hotline der TU Braunschweig,Auslieferungder aktuellenVersio-
nen,Zugangzumftp-Server etc.. .

8 Anpassungen

8.1 Ostwest-Zeichensatzabklemmen

Falls es unbedingtsein muß: sowohl in der Startdateicockpit.bat als auch in
capri.bat gibt esjeweilseinenAufruf

... call ini_cap ostwest

derabzuändernist in

... call ini_cap

8.2 Flip-Anzeige wegnehmen

Falls dieständigenHinweiseauf [a] - alternative Anzeige etc.stören:Die
entsprechendenStellensind in der d-1cap.apr gekennzeichnet.RückenSie die
zwischen

6NichtverlängerungdesAbosist keinsolcherVerstoß

17



%%%<*noflipd isp lay>
...

%%%</noflipd isp lay>

eingeschlossenenZeileneinfachum zweiLeerzeichenein.

8.3 „A usst.“

Um Platzzu sparen,wurdenalle Unterschlagworte„. . .ausstellung. . .“ gekürzt.Falls
diesstört,müssenin dercap.api (oderwie Siesiebenannthaben)die zwischen

%%%<*!ausste llu ngla ng>
...

%%%</!ausste llu ngla ng>

befindlichenZeilendurchEinrückendeaktiviert unddie korrespondierendzwischen

-- %<*ausstellun glan g>
...

-- %</ausstellun glan g>

liegendenZeilen durchAusrückenum exakt vier Zeichen( -- , nicht für die um-
schließendenZeilen%<... !) aktiviert werden.
Reindexieren(„Index wiederherstellen“ ) ist erforderlich.

8.4 Ausstellungsorte

Nach längerenDiskussionenwurdebeschlossen,die automatischgeneriertenUnter-
schlagwortefür Ausstellungennicht in derForm

Künstler / ausst / Ort <Jahr>

sondernin derverkürztenForm

Künstler / ausst / Jahr

zu indexieren. Falls Sie dochdenOrt in denIndexeinträgensehenmöchten: In der
cap.api (oderwie Siesiebenannthaben)die zwischen

%%%<*!autooh ort >
...

%%%</!autooh ort >

liegendeZeiledurchEinrückendeaktiviert unddie korrespondierendzwischen

-- %<*autoohort>
...

-- %</autoohort>

liegendenZeilen durchAusrückenum exakt vier Zeichen( -- , nicht für die um-
schließendenZeilen%<... !) aktiviert werden.
Reindexieren(„Index wiederherstellen“ ) ist erforderlich.
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8.5 Export anpassen

Siekönnenalle ExportparameterdesStandardformatseinsetzen.Für die Anzeigevon
UnselbständigenausZeitschriftenist in denParameterndurchgehendeineÄnderung
notwendig,daSieansonstenetwasSchmutzin derAusgabesehen.
VerändernSiealleZeilen,die mit

#70 ...

bzw.

#70 +#...

beginnendergestalt,daßSiein die Zeilenauchnochu__ aufnehmen(_ ist hierbeidas
„Klötzchen“ <alt>-22).
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